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Anspruch auf dieselbe haben Verwandte des
Stifters, in deren Ermtniglima. gut gesittete
Studierende aus der Pfarre Zirllach. vorzugs-
weise aber aus der Pfarre Michrlstetten.

4,) Der erste Platz der auf te'?lc Studien-
al'thriluug beschränkten Georg Gollmayer'schen
Stlldenlenstiflung jährlicher U)8 sl. 40 lr., auf
welche ar!ne,-wol)lgesiltetc Studierende aus Ober-
ilraili Anspruch haben.

Das Präscntlliionsrecht steht dem fürst-
bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.

5,.) Der erste, zweite, dritte, vierte, siwfte,
sechste und siebente Platz der Josef Gorup'schen
Sludentenstiftnng je jährlicher 250 sl., anf
welche Mittelschüler,

dann der erste, zweite uud dritte Platz der-
selben Sludentenstistuug je jährlicher W0 sl.,
auf welche Hochschiiler Anspruch haben.

Zum Genusse dieser Stistplätzc sind berufen:
1.) sloveuische Studierende aus der Verwandt»

schaft des Stifters,
2.) in deren Ermanglung Studierende slovo

nischer, beziehuugswrise lroatischer Älatioua
liläl aus Krai», Stcierinart, Kärnten, dem
it'ilstenlande, d. i. Trieft, Görz uud Istricn,
ans Fiumr und den» kroatischen Küsten-
lande, und

.'!.) in Ermangluug solcher, Studierende an«
derer slavischer Stämme überhaupt.
Das Vcrlrihungsrecht steht dem Stifter zu.
l!,) Der zweite Platz der vou der Volls

schule an auf leine Studieuablheilung befchräulten
Iofefa Ialen'scheu Sludeulenstistung jährlicher
5l sl. 6« lr.

Auf dieselbe haben Studierende, welche der
Stiftern, oder ihrem verstorbenen Manue, Si°
mon Ialen, verwandt sind, in Ermanglung
solcher aber sittlich brave Studiereude, deren
Vater eiu Nürgcr oder Vauer und geborener
Krainer ist, Anspruch.

Das Präsentationsrecht steht dem jeweiligen
Herrn Mrstbisctwfe in Laibach zu.

7.) Die von der Volksschule au auf leine
Studicnablheiluna. beschränkte Veujamin Ielou«
fchek Edler vou ssichtrnau'fchc Studenteustiftung
jährlicher 40 si. 74 lr.; aus dieselbe haben An.
verwandte des Stifters, von denen der ärmste
den Vorzug hat, Anspruch.

^n Ermanglung von Anverwandten kann
diese ̂ Stistuug Studierenden aus Nudolfswert,
aber nur infolange verliehen werden, als fich
nicht ein Anverwandter meldet.

Das Präsentationsrecht steht dem sserdmand
^elouschel Ritter von Fichtenau in Karlstadt.
einvernehmlich mit dem jeweiligen Probste in
Nudolföwcrt zu. c> , ^ .

8) Der zweite Platz der Anton Ielouschel
Nitter von ssichtcnau'schrn Studentenstlftuug
jährlicher 4iN sl„ welche unbeschräult " " t Ein-
chluss der Normal und Realschulen und des

Privatstudiums uud um, Doctorauden durch drei
Jahre geuo en werden kann.

Auspruch auf selbe haben eheliche niannllche
Descendenten der Kinder des Stifters: August.
Bruno uud Eugen Ritter von Fichteuau und
seiner Tochter Ida, verrhrlichtcn Langer vou Pud.
aora:in deren Ermanglung eheliche männliche
Nachkommen seiner Neffen Ferdinand und Ton,,
samt Ritter von ssichtenau; da im M r

a) feines Bruders Franz und dessen Sohnes
Julius, und endlich

I>) deö Heinrich Ritter von ssMenan.
DaS Präscntationsrecht steht dem fürst

bischöflichen Ordinariate in Laibach zu.
'») Der erste und zweite Platz der von der

Volksschule an auf leine Sludieuabtheilung be
schräuktcu Mathias Modella'scheu Studeulcustif.
tung je jährlicher 5)4 st. «0 kr.

Auf dieselbe habru Schiller aus des St,s.
«rrö Verwaudtschaft aus deu Häusern Nr. l!> uud
20 iu Duple Anspruch.

10.) Der zweite Platz der Johann Müller-
scheu Sludentcnstiftuug jährlicher «0 si., welche
vom Gymnasium oder vou der Realfchule au
genossen werden kann; der Betreffende darf je-
doch »order in Nrainbnrg, noch in einem Con-
vietc oder Seminare studieren.

Auf diese haben Anspruch:
ll) Verwandte;
li) Studierende aus Sasnitz und den hiezu

gehörigen Ortschaften;
c) Studierende aus den Pfarren St. Ruprecht

und Neudegg in Untcrlrain.
Die Präsentation steht dem Urban Müller

in Safnitz zu.
N.) Der fünfte Platz der auf leine Studien-

abtheilung beschränlten Müfikfonds'Studenten«
stiftung jährlicher 55 fl.

Auf diese haben Anspruch arme Studierendr,
die der Musik lundig sind uud ihre musikalischen
Krnntnissr writer vervollkommnen.

12.) Die auf die Studien der Polytechnil
beschränkte Josef Prharz'fchc Stubentenstiftuna.
jährlicher 1U4 st.

Anspruch auf diefelbe haben:
a) Kinder aus des Stifters ehelicher Nach»

lommeufchaft,
li) Kinder und Nachkommen feiner Geschwister

und
c>) Kinder und Nachlommcn sc,ner anderen

Blutsverwandtschaft.
Die Präfentatiou steht dem jeweiligen Pfar-

rer in Ncumarlll zu.
13.) Der erste Platz der auf die Gymnasial-

studien vom 12. bis zum erreichten 18. Lcbens-
alirc beschränkten Christof Planlelj'schen Stu-

dentenstiftung jährlicher 31 si. .10 lr anf welche
studierende Vürgersöhne aus der Stadt Stem
und in deren Ermanglung solche aus Laibach
Anspruch haben. , » . , , „ . . .

14) Die von der I. Schulclasse an auf keine
Sludirnabcheiluug beschränkte Josef Pretnar'schc
Studentenstistuua jährlicher N si. «3 kr., auf
»oelchc Abkömmlinge der Brüder bcS Stifters
Anfpruch ^bcn . ^ , ^ ^ ^ ^ ^ Raab'fchc Studcn-
tenstist'una jährlicher 205 sl.; auf diese haben
nur Studierende aus der uächsten Verwandtschaft
des Stifters oder dessen Gemahlin bis zum
Eintritte w einen geistlichen Orden oder in den
Vriesterstaud, Aufpruch,

Die Praseutation steht dem Stadtmagistrate

' " 16°) Der erste, zweite, dritte, vierte und
«."„ille Vlatz der auf leine Swdienabtheilung

Anspruch auf dieselbe haben:
a) Verwandte, in deren Ermanglung
»> iu Stein geborene sonst
/) dürftige, gut gesittete Studierende über.

Haupt.
17 'l Die auf keine Studienabtheilung be>

l^ržinktc Andreas Schurbi'sche Studentenstiftung
äbrlichcr W si,. welche blos für Slndierrudc

m!^ den drei hiczu bcrufeuen Familien bestimult
iN ' dereu Repräsentanten Andreas Schurbi, Ma^

i'«« Sluaa und Iatob Vaupetitsch im bestau°
denen Bezirke Müukcudurf sind.

1«) Der sechste Platz der vom Gymnastum
m.>'tl>r auf leine Studicuabtheilmig beschränlten
w^,,ms Sluaa'schcn Ttudcutenstiftung jährlicher
^ ° / i 4 l r zu dereu Genuffe ans der Sluga-
^"väterlichen uud Krokisch'schru mütterlichen
N ^ in deren Ermangluug sonstige
V w° d dann Studierende auö den. Dorfe
^ ?cn und in dereu Abgang Studierende aus

äin überhaupt berufen sind.
l<>) Der zwölfte Platz der Johann Stampsi.

,chr„ SMdeuteustiftung ». jährlicher 100 si
dann der sielm'te. neunzehnte, zwanzigste und

vienmdzwanzigstc Platz der Johann Stampft
scheu Studrntrnstiftuug l je jährlicher 50 si.

Zum Genusse dieser Stiftung sind berufen
Studierende, beziehungsweise in der Ausbildung
Begriffene, deren Muttersprache die deutsche ist,
und welche zugleich Gottscherr Lnndeslindrr sind,
das ist, dem Lande Goltschec nach dem ganzen
Grbictsumfange des bestandenen Herzoglhums
Goltschce angehören, und zwar:
a) Studierende an höheren deutschen Lchr̂

anstaltcn (Universität, Bodcncultur- oder
technische Hochschule ?c., mit Ausnahme der
theologischen Lehranstalten);

I)) Studierende an deutschen Mittelschulen und
deutschen Lehrcr-Bildungsanstaltrn;

c) Studierende an deutschen Forst- und Acker«
bauschulen;

ch Studierende an deutschen gewerblichen Fach'
schulen.
Das Präscntatiousrecht steht der Gesammt̂

Vertretung der Stadtgemeindr Gotischer zu.
20,) Die Jakob Stnrichn'schr Studenten-

stiftuug jährlicher 49 fl., welche am Gymnasium
nur durch fechs Jahre genossen werben lann.

Anspruch auf selbe haben Studierenbl' aü?!
des Stifters Verwandtschaft, in deren Abgang
andere Studierende aus der Pfarre Tscher̂
nembl oder aus den benachbarten Pfarren.

Das Präsentationsrecht steht dem Pfarrer
in Tfchernembl zu.

21.) Drr erste Platz der auf leine Studien-
abtheilung beschränkten Dr. Josef Stroj'schen
Studentcnstiftung jährlicher 125 fl.

Anspruch auf dieselbe haben die nächsten
Verwandten des Stifters und unter diesen jene,
die sich durch gute Aufführung und guten Fort-
gang im Studieren auszeichnen, bei Ermanglung
solcher aber vorzugsweise brave und gut stu-
dierende Jünglinge aus Birlendorf.

Das PräfrntationSrecht steht dem Herrn
Firstbischofc von Laibach zu.

22.) Der zweite Platz der auf die Gymna-
sialstudicn in Krain beschränkten Paul Waraun«
schen Studcntenstistung jährlicher 90 fl.

Alispruch auf dieselbe haben arme, fleißige
und befähigte, vorzugsweise aus dem Bauern-
stände stammende Gymnasialschüler aus drr
Pfarre St. Kantian bei Guteuwert in Krain,
in deren Ermanglung solche aus dem Sprengel
der k. t. Brzirlshauptmamischaft Gurlseld.

23.) Der erste Platz der aus leine Studien-
abtheilung beschränkten Anton Alois Wolf'schen
Studentenstiftung jährlicher 7? fl.

Anspruch auf biefelbe haben:
u) Studierende aus der Stadtpfarre Ibr ia ,
li) Studierende von Rustikalbefitzern der Bis»

thumsherrschaften Pfalz Laibach und Gül-
tschach. '
Das Präfcntationsrecht steht dem Herrn

Fürstbischöfe von Laibach zu.
Bewerber um eines dieser Stipendien haben

ihre mit dem Taufscheine, dem Dürftigleits' und
Impfungszeugnisse, dann mit den Studien
zeussnissrn von den letzten zwei Semestern, und
falls sie das Stipendium aus dem Titel der
Anverwandtschaft beanspruchen, mit dem legalen
Stammbaume bellten, dir Bewerber um die
Johann Stampsl'schen Stipendien aber zudem
noch mit dem Heimatschcme und drin Nachwrise
der deutschen Muttersprache document!erl>!, Gl'
suche, welche auch die Angabe zu enthalten Hainn,
ob der Bittsteller oder eines seiner Geschwister
bereits im G'nnsfc eines Stipendiums oder riurr
audcrwcitigcn Unterstützuug fich bcfiudcu,

bis zum 5. J u n i 1889

im Wege der vorgefetzten Stubienbirection hieher
einzubringen.

K. l . ^andesregicrunss.
Lnibach. am 1. Mai 1W<».
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Unzeigeblalt.
(191?) 3—3 Nr. 3660.

Exccntiver
Notcnrente-Obligationelwerlmlf.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es weiden in der Executionssache der
Angela Dolezalek (durch Dr. Sajovic)
gegen Nlbin Slnga zx^ln. 540 fl. 56 kr.
sammt Anhang die executive Feilbirtung
der Notenrenten-Obligationen Nr. 14.778.
52.534. 127.379. 196.563, 269.673,
320.049 nnd 424.139, 5 per 100 f l .
sammt Coupons nnd Talon, bewilligt und
zur Vornahme derselben die Tagfahrt
auf den

20. M a i 1 8 8 9

vormittags 9 Uhr bei diesem Landes-
gcrichte mit dem Beisatze angeordnet, dass
diese Obligationen nicht unter dem Tages-
course hintangegebcn werden.

Laibach am 23. Apri l 1889.

(1925) 3—3 Nr. 570.

Kundmachung.
Vom l. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wird den verstorbenen: 1.) Johann Ko-
sicek, 2.) Georg, Mathias und Anna
Rojc. 3.) Franz Strem, sämmtliche von
Rudolfswert, resp. den unbekannten Rechts-
nachfolgern, über die Klagen auf Lö-
schungen von Satzposten:

a6 1.) der Lucia MesnarZic von Ru-
dolfswert hinsichtlich der aus dem Ver-
gleiche vom 21. Jul i 1847. Z. 2768,
bei der Realität Einl.-Nr. 371 a6 Cata-
stralgemeinde Rudolfswert sichergestellten
Forderung per 7 fl. 40 kr. C M . ;

a6 2.) der Katharina Lenart hin-
sichtlich der bei der Realität Einl.-Nr. 390
il)i66m aus der Einantwortungsurkunde
vom 15. Jänner 1867, Z. 1. haftenden
Forderung per 30 fl. 80 kr.;

a6 3.) der Francisca Prokelj hin-
sichtlich der bei der Realität Nr. 387
il)icwm aus dem Schuldscheine vom 6ten
Augnst 1835 haftenden Forderung per
80'f l . CM. — Herr Michael Delhunia
von Rudolfswert zum Curator a6 ac-lum
bestellt, decretiert nnd ihm die verbeschie-
denen Klagen, womit die Tagsahung
auf den

24. M a i 1 6 8 9

vormittags 10 Uhr hiergerichts im sum-
marischen Verfahren angeordnet wnrde,
zugestellt wurden.

' K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
23. April 1889.

(1971) 3—2 Nr78339.

Executive
Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraini«

schen Sparcasse (durch Dr. Suppantschitsch)
die exec. Versteigerung der der M a r i a
Babnik von Hrastje Nr. 3 gehörigen, ge-
richtlich auf 3342 f l . geschätzte« Realität
Einlage-Nr. 112 a6 Catastralgemeinde
S t . M a r t i n a. d. Save sammt lun6u8 i n -
8truc^!u8 bewilligt und hiezu zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

1. J u n i
und die zweite auf den

3. J u l i 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr Hier-
gerichts mit dem Anhange augeordnet wor-
den, dass die Pfandrealität bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten aber auch nuter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schä'hungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
a/richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 8. Apr i l 1889.

(2006) 3 — 2 N r . 2276.

Zweite executive Feilbictuug.
Vei Erfolglosigkeit der ersten wird

zur zweiten mit diesgerichtlichem Bescheide
vom 15. Februar 1889, Z. 886, auf den

25. M a i l. I .
angeordneten Feilbietnng der dem Jo-
hann Kromar von Büchelsdorf Nr. 37
gehörigen, «ud Einlage Z, 50 der Cata-
stralgemeinde Büchelsdorf vorkommenden
Realität um 11 Uhr vormittags hier«
grrichts geschritten werden.

K. k. Bezirksgericht Reifnih, am 27sten
A p r i l 1889.

(1995) 3—2 ftt. 1672.
Oglas.

C. kr. okrajno sodisče v Loki na-
znanja, da je c. kr. deželno sodišče v
Ljubljani s skleporn z dne 30. marca
1889, St.. 3111, proglasilo Jakoba Za-
kotnika iz Starega Dvora slaboumnim,
in da se mu je oče Mi ha Zakotnik
iz Starega Dvora skrbnikom postavil.

C. kr. okrajno sodišče v Loki dne
9. aprila 1889.

(1973) 3—1 fit. 9989.
Oklic.

Neznano kje bivajočemu tabular-
nemu upniku Josipu Grumu ter umr-
šima Marjeti Grum in Jeri Košak, obe
iz Podlipoglava imenovan je gospod
dr. Fran Munda, odvetnik v Ljubljani,
kuratorjem ad aclum, ter so mu bili
vroceni tusodni odloki z dne 26ega
aprila 1889, St.. 3707.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
diSCe v Ljubljani dne 26. aprila 1889.

(1950) 3—1 fit. 3531.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Lovro Lavrič iz Domic je proti
Mariji Florijan in njenim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
16. aprila 1889, St. 3531, zaradi za-
sl.aranja in izbrisa terjalve po 80 gld.
s prip. vložil pri tern sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva in mu tudi njeni pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na
njihovo skodo in njihove troške za to
pravdno reč Blaž Kršič, župan iz Vodio,
skrbnikom poslavil in se mu t.ožba,
čez katero se je v skrajsano razpravo
določil dan na

24. ma ja 1 8 8 9
ob 9. uri dopoludne pri tej sodniji,
vročila.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 17. aprila 1889.

(1949) 3—1 K 3510.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja:

Luka Kepic, poseatnik iz Rudnika,
je proti Francetu Burji in njegovim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 16. aprila 1889, Stev. 3510,
zaradi priznanja plačila terjatve iz
zapuščinske razprave z dne 13. marca
1839 v znesku od 38 gld. 25 kr. s. p.
in iz dolžnega pisma z dne 13. oktobra
1860 v znesku od 60 gld. s vsemi
pripadki vložil pri tern sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva in mu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troske za to
pravdno reč Franc ftkrjanc iz Volejega
Potoka skrbnikom poslavil in se mu
ložba, čez katero se je ro*k v skraj-
Sano razpravo določil na dan

24. ma ja 1889
ob 9. uri dopoludne pri tern sodiSči,
vročila.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 17. aprila 1889.

(1898) 3—3 Nr. 3568.
Executive

Realitäten- Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Josef V in-

cenz Krisfter und Franz Krisper (durch
Dr. v. Schrey) die executive Versteigerung
der dem Kaspar Stempel von Studn.
resp. dcss'N Nachlasse, gehörigen, gerichtlich
auf 203N f l . geschätzten Realität Grund-
buchs-Einlagc Z.!) der Catastralgemeillde
Stnda bewilligt und hiczu zwei F n l ^
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. M a i
und die zweite auf den

28. I n n i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr hier-
gerichts. mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitä't bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hmtangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
A p r i l 1889.

(1903) 3—3 fit. 3334.
Razglas.

Dovolila se je na prošnjo Janeza
Šuslariča iz Sela St. 4 izvršilna pro-
daja na 530 gld. cenjenoga, pod vlož-
nima si. 483 in 484 kataslralne ob-
čine Telči Vrh in pod rložno St.. 141
katastralne občine Petrova Vas vpi-
sanega zemljišča zapusčine Ane ftu-
starič iz Sei šl. 3 in na 17 gld. ce-
njonoga fundusa inslruktusa, in se do-
ločujela dneva na

24. maja in na
26. j u n i j a 1 8 8 9

ob 10. uri dopoludne pri tukajšnji sod-
niji s pristavkom, da se more ome-
njeno zemljisče pri drugi dražbi pod
ceno izvesti.

Dražbeni pogoji in izpisek iz zem-
ljiških knjig so tukaj na ogled raz-
grneni.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 17. aprila 1889.

(1544) 3__Z Nr. 2801.

Bekanntmachung.
Ueber die Klagen:
1.) des Josef Bizal von Schmieddorf

Nr. 13 gegen I v a n Rupe von Vorn-
schloss Nr. 90 66 praß«. 7. März 1889,
Z. 2261, wegen 100 fl. sammt Anhang;

2.) des Peter Bizal von Vornschloss
Nr. 22 gegen Michael Aterk von Vorn-
schloss 6o'pra68. 7. März 1889. Zahl
2253, wegen Ersitzung;

3.) des minderjährigen Stefan Baric
(durch den Vormund Georg Varic von
Untersuchor Nr. 19) gegen Georg Iugovic
von Drenovc Nr. 2 66 pra68. 5. März
1889. Z. 2184. wegen Alimentation;

4.) des Josef Kocjan von Butoraj
Nr. 2 gegen Peter Moravec von Tuschen»
thal 66 pra68. 28. Februar 1889, Zahl
2056, wegen 250 fl. sammt Anhang;

5.) des Georg Grabrijan vm: Cer<
kvisce Nr. 33 gegen Michael M a u r i n
von dort Nr. 25 66 pra68. 28. Februar
1889, Z. 2055. wegen Ersitzung;

6.) des Franz Vrosovic von Ucakofce
Nr. 1 gegen I v a n Baric von ebendort
Nr. 1 66 pra68. 2 1 . Februar 1889,
Z. 1805, wegeu Ersitzung;

7.) des Paul Bukovac von Vertac
Nr. 13 gegen Iohauu und Josef M a u r i n
von Vertac Nr. 4 66 pra68. 5. Februar
1889. Z. 1290, wegen 38 f l . 31 kr.
sammt Anhang;

dorf Nr. 9 gegen den uerstord^' ^
haun Smuf von Stockei'dorf . " ,,
,">a68. 28. März 1889. Z.28N. ' -
Ersitzung; nnteNvald

9.) des Josef Laluer wn " ' ^
Nr. 3 gegen den verswrbcm" " .^ ,
Sajnic von Oberbcrg Nr. « « ^ ^ ,
27. März 1889. Z 2798. w ^ " '
sitznng; 11M'

10.) des Stefan K > ^ , "^a.idah"
suchor Nr. 14 gegm Stefan ^ u ^
von dort Nr. 12 6« PI"^-^',s^,ss
1889, Z. 2837, Mgeu ElgentYl"'"
kennung; »mi D ^

11^) des Peter Standaher v " ^
gatuZ Nr. 16 gegen J o h a n n ' « ^ ,
Pudlog Nr. 2 6o l " ' ^ . ^ l . "
1889,'Z. 1815, P.,^ 15 f . . ' ^

12,) des Josef Stlch ^ 2 ; , ! „ M
Nr. 18 qeqcu Jakob Z""b «" ' " ^
66 pra68. '7. März 188^. Z ^ ^ ' p f M
10 f l. sammt Anhang ""d z " . ^ " »
nähme des Gr.lndb.,chsbesch"dcs ö

66 1889; ,. ^.nN"
13.) des AndreasDoma Z ^ , , , ,

in Kroatien gegen Josef ^ ^ k>'
von Perudine Nr. 7 p ^ ' ^ i B '
saulmt Anhang 66 pra68. l̂ . ^

Nr. 27 gegen Georg P " ^ ""'^ 36^.
66 pra68.' 21. März l ^ ° ' / 'Hv" '^
wegen 10 fl., - worüber d.e T a ^ ^
und zwar a6 1, 2, 3, 4. 5. 6 , ^ 1̂

zum Summar-. »6 7, H' '
zum Vagatell-Verfahren aus oen

1. J u n i 1889 ^
vormittags 9 Uhr hiergerick^^^^
wurde, wird den theils v c r s t o r b ^
unbekatlnt wo befindlichen
ihren nnbekaunten RechtsnachM „ O,
Peter Perse von Tschell'e" b ,,t >„>d
rator a6 a.tum bestellt, decret'
ihm die Klagen 5 " ^ ' ^ ^ , ^ , l . ""

K. k. Bezirtsgeilcht Tia)^'

2. April 1689. ^ _ ^ ^ " 7 ^ .

(1941) 3—2 . Mealfel^
Zweite executive »'"l,

bietullg. n >
V o m k . k . B e z i r k s g e r M T M ^

m i t B e z u g a u f d a s E d . c t H ^
gemacht, dass in der E M M ^ha'
k. k. Steueramtes Treffe" geg"
Legan von Trögcrn am

5. Juni Iss" .chF"
zur zweiten Realfeilbietuuc,
werden wird. ^ s s e n , <""

K. k. Bezirksgericht T"Ne . ^
A p r i l 1889. ^ ^ ^ _ _ ^

(1754) 3—3 *i\i0^'
Oklic izvrsilne,zeiM

dražbe. ^^^
C. kr. okrajno sodiäß6 ^

z n a n J a : . T 9pfa Mil»611 lyPNa prosnjo Jožefa d ^
gorja dovoljuje & " d e r ä W e„r

sodno na 5000 f ^ ^ *
ljiäöa vložna St. l^rL^^.J^
katastralne občine Kan* ^

Za to se določujeta
dneva, prvi na d»n .

24. m a J a

in drugi na dan -jg8^' n]Jfle

pri tern s o d i s č i s p r ^ ; , , ^ 1 ^ / 1 '
pa tudi pod to vredn* Ja K ^

Dražbeni pogoJ^nik d o ^ d ^
posebnovsak P ^ ^ ^ > !
ponudbo 10% var^^ti, ^ *K
benega komisarja P^ ; -^ £
zapisnik in ^einljeknj'^. fl . dP
grneni so v r e g * ^ v ^

C. kr. okrajno «°W
13. marca 1889.
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" ^ ^ 2 Nr. 3095.

. Erinnerung.
^ ikwi!'^ ^^uksslerichte Gottschec
^ ^nul den, unbekannt wo abwrsen-
innert: a " von Lichtrnbach er̂

M»i!s" ^ " " ' denselben lauteudc dies-
z » Bescheid von, 3. Apri l d. I ,

"' ^ ü b e r die Tagsatznng allf den
, 15. V i a i 1 8 8 9
' . i m V wurdr. dem demselben unter
3l°ria, ? " " . ' Kurator ^ l ^ l u . n Herrn
^sii«.. "'"^ "on Gottschee zur weiteren

M '3 , ; ' ' lMM worden,
^pr i l V ^ r i c h t Gottschee. am

^ ^ 2 Nr. 3087.

vm k ^innerung.
^ l,!f,l. ^ Nez,rlsgerichte Gottschee
^' ^ ' ^"' llnl'ekanilt wo abwesen-
ü H ' " .""b Magdalena Iatl ic von

Vichtt:!" brr an dieselben lantende dics-
^ess»,? ^schl!id von, 5. April, Z. 2620.
^litä . " ^ " t t i v e n Verkanf der
"! den,? Johann Iaklic von Kern^

^ "/"salben uuter einen» b.stellten
^ Got l ^ ^^''"" H"'ln Johann Erker
z^W w >Ü"l weiteren Versügnng

^ l ^ s g e r i c h t Gotlschee. an,

^ s z ^ —
^ . Nr. 3054.

H°m.^"nnernnn.
>̂l> hie,, i !' ^'lksgerichte Goltschec
?Ä i,«'^e» unbekannt wo abweseu-
" M w,,^uer Gertrand Äaner. Josef

^ i l ? b " W l nnd Aq»es Kuzelicli
l l z ' ^ erinnert:

i > i 2 ^ ^ " ' dieselben lantcndcn
^ Z V ' ' Bescheide von, 5. April

^>>f d ^ ' betreffend del, executiv.n
Einlaqe Z. 18 :nl

?^se ^ " " ' A a n e r von Kuschet.
> ^ . " '",tcr einem bestellten Cu-
» e ' " ' u Hem, Johann Erker von

^ ^ril ^ksgericht Goltschec. am

> ^ - ^
^ . Nr. 308«.

^ ^""lerung.
î '̂k'nit'd/.'. "?"ksgerichte Goltschec

^ ' »as zw"'""bekannt wo abloesenden
^ K ^ ' " , Gertraud Manchin.

^ ^ b' "nd Peter Kostner, alle
kissel ? ° c h ' rrnlnert:
N^lich^.?"dieselben lautenden
V ö ' H ^scheide vom 18. März
Ü"f dtt ^b'treffend den executive.,

^"llnter " ^ Ste,nthal dem den-
! ^ Herr» 3 " bestellte,. Curators
^ i u r lv i.pr "°"^°lN'tsch von Gott-
> ""eren Verfügung zugestellt

^ l H"saericht Gottschee. am

" ^ ^
(K^. Nr. 3053.

»̂ 3l.>t den ?^llerichte Gottschee
M ^°s IclklF/°!i!" wo abwesen.
^ ^ ^ s p a r i ^ Z ^ ' Dannan P̂ rscüe.
^ l ? l f t M W . ^ ' ^ ^aspnrii'. Mi-
< ' . > h l ^ ' " Gasparil. Ger
« Ionke ^ " ' ' Mathias Ionke.

7 < ?ka I o n ^ V °̂"ke. Gertraud

?^«>n (V'°s Manchin. Ma-

^ ^ c h ^ ^ P e t e r Köstner von

^?^NBe^ieselben lautenden

h < ? ^ Z dem denselben unter
> M > N s ^ ' " ^ , < , u , . > Herrn

^ i l V^ir s N ' l l t worden.
" 1889 9"'cht Gottschee. am

(1967) 3—2 Nr. 10.293.

Cnratorsbestellnnff.
Den verstorbenen Tabulara.laubia.ern

Franz Ivanelic von Rasice und Kasper
Tavz,-lj von Usmanez wurde Dr. Pfefferer
in Üaibach als Curator :u! llc-lum be-
stellt und ihm die diesgerichtlichin Ve-
scheidl- vom 14. März 1889. Z. 5428.
behändigt.

K. t. städt.-deleg. Veziilsgcricht Lai-
bach, am 30. Apnl 1889.

(1966) 3—2 Nr. 3 0 5 7 ^

Elinuelung.
Von, k. k. Bezirksgerichte Gotlschce

wird hieniil den nnbekannt wo abwesen-
den Josef Ionke, Mana Ionke und An-
dreas Ionke von Mosel erinnert:

Es seien die au dieselben lauteudeu
diesgerichtlichen Bescheide vom 31. März
1889. Z. 2132, betreffend den exeentiven
Aerkanf drr Realität Eml.-Z. 6 l ^ 1
Möfcl des Josef Pree dem denselben nntcr
einem bestellten Curawr nd ul;!l,m Herrn
Floriau Tomitsch von Gotische zur wei-
teren Verfiigung zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschcc. am
30. April 1889.

(1656) 3—2 Nr. 537.

Executive
Nealitätcn-Versteifferunss.

Vom k. k. Bezi.lsg'lichte Laas w>rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen d»r Maria und
Andreas Inzna*als Vorn.nndlr des min-
derjährigen Franz Inzna in Laa« die, xec.
Versteigerung der der Gertraud Baraga
in Verh. resp. deren Erbin Agues A«'
raga (durch ihren ausgestellte,. Curator
Matthäus Gregoric von Dan>), stehöri-
geu. gerichtlich auf 150 f l . geschätzten
Realität OruudbuchsEinlaqe Z. 14 der
Cataslralgemeinde Verh b'willigt nnd
hiezn M i Feilbietnng? . Tagsnhungn,,
und zwa. die erste anf den

8. Inni
und die zweite auf den

8. J u l i 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags nm 9 Uhr hier-
gerichts mit dem Anhang,' angeordnet
worden, dass die Psandr,'ali<ä< bei d»'r
ersten Fsilbietnng nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegebeu w>'r»
den wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schä'knngsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Negistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht La'as. am 24sten
Jänner 1889.

(1686) 3—2 Nr. 2630.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Johann

Bauer von Kuschel (durch Math. Klobuear)
die executive Versteigerung drr dem Anton
Bauer von Kuschel' gehörige,,, gerichtlich
anf 1085 st. geschälten Nealilät Einl.-
Nr. 18 :ul Kusche bewilligt nnd hiezu
zwei FMiietungs-Tagsahnngen, uud zwar
die erste auf den

12. J u n i
und die zweite auf den

17. J u l i 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in der Amtskanzlei mit den, Auhauge an
geordnet worden, dass die Pfandreaiitäl
bei der ersten Feilbictnng nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben Hintang, geben
werden wird.

Die Licitationsbedigülsf'', wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zn erlegen hat
sowie das Schätzn,igtzprok'koll nnd Grnnd-
vnchsextract können in der diesglricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

N. k. Bezirksgericht Gottschee. am
5. April 1889.

(1935) 3 - 3 Nr. 3451.

Nelieitation.
Vom t. k. Vezirksgl'lichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Ueber Ausucheu des Herrn Ignaz

Wutscher vou Brezovica wird die Relici-
tation der an, 13. I n n i 1888 im Exe-
cutionswege an Ursnla Zagorc von Sta, a
vl,tz verkauften, auf 1201 fl. 8 kr. ge-
schätjleu Realität dcs Franz Zagorc von
Staravas Eiul -Nr. 202 der Catastral-
gemeinde St. Barthelmä auf Gefahr und
Kosten der Ursula Zagorc von Staravas
bewilligt nnd zur Vornahme derselben
die Tagsatzung auf den

15. M a i 1 8 8 9
vorm'tlagö 11 Uhr hiergerichls mit dem
Veifatze ang ordnet, dafs die in Exec«'
tion gezogene Realität bei dieser Tag-
satznng auch nnter dem Schätzwerte an
den Meistbietenden wird hintangegeben
werden.

K. k. Bezirksge, icht Laudstrah, am
13. März 1889/

(lH89)3-2 St. 3368, 3369, 3036, 2492,
v 2232, 3215, 3214, 3213,

3212, 3217, 3216, 3189,
3278, 2212, 3354, 3021,
3359.

Oglas.
Na t o ž b e : 1.) Marije Frühlich iz

Karlovca; 2.) brace G. J. Bužič iz
Koke {ad 1. in 2. po Franu Stajerji,
c. kr. notarji iz Mcllike) proli ad 1.
in 2. Jožesn Majzelju iz Mcllike; 3.)Ja-
noza 1'lul.a iz Sodjiga Vrha .štev. 14
proli .luriju riulu iz MaOkovca St. 1;
4.) Marije Stepan iz Curil St. 17 proli
Mihi Badovinacu iz Badovice; 5.) Ja-
neza Pozeka iz Mel like proti Kalarini
St.ukelj, neznanega bivališča; 6.) Ja-
neza Vraničarja iz Čuril proli Marti nu
in Bari Težaku, neznano kje; 7.) Mar-
tina MatjaSiča iz Uozalnic št. 30 proti
IveMalešiču iz Badovič SI. 19; 8.) Mar-
tina Kočevarja iz Rozalnic st, 23 (po
Janezu Vuksiniču iz Svržak) proti Bar-
}>ari Vuksinič; 9.) Janeza Brodariča
iz Rozalnic proli Marl.inu Pelriču od
lain; 10.) Jure Štefaniča od tarn at. 18
proti Marku I'lescu iz Železnikov;
11.) Martina Simoniča iz Svržak St.. 12
proti Tereziji MoLschiller, neznanega
bivalissia; 12.) Alojzije Kapelle iz Me-
llike proli Janezu Zelkotu iz Lokvice
šl. 2; 13) Maksa Badovinaca iz Ba-
dovinac St. 5 proti Mihi Badovinacu
iz Hadovice; 14.) Franoela Julraža
iz Mellike at. 3 proli Jožefu Panjanu
in Mariji Wutscher iz Metlike ter Ivi
Kostelcu iz Vivodine; 15.) bratov Mi-
lana Keserisi iz Metlike stev. 109 ter
Petra in Pavla Keseriča iz Keser St. 5
proti Pelru Badovinacu iz Badovinac;
10.) Martina Öukljeta iz Do). Lokvic
Sl.*2 (po Janezu Korenu iz Metlike)
proli Juriju Sukljetu iz Dol. Lokvic
SI 9- 17.) Katarine MaleSič, roj. Skala,
iz Badovič St, 1 (po Francetu fitajerji,
c kr. notarji v Metliki) proti Janezu
Skali iz Sodjega Vrha z a r a d i : ad
1 ^ 41 Kid.51 kr.; ad 2.) 49 gld.06 kr.;
ad 3.) 17 gld. 50 k r ; ad 4.) 56 gld.
38 kr.• ad 5) do 11.) zaradi zasta-
rania in izbrisa terjatev, in sicer: ad
m 85 gW. 08V. kr.; ad 6.) 20 gld.
in 20 gW.; ad 7.) 20 gld. -ad 8.) 18 gld.
42 k r . ^ 9) 50 gld.; ad 10.) 78 gld.
55 kr.; ad 11.) 55 gld. 55 kr.; ad
12) do 16-) zaradi priposestovanja
zemljišc in ad 17.) zaradi odpisa pare,
fit 1501 katastralne obcine Sodji Vrh
s ln ločuie se za razpravo dan ml
1) do'3.1 6.) do 9.), 13.), 16.) in 17.)
v malotnem, ad 4.), 5.), 10.) do 12.),
14) in 15.) v skrajšanem postopku na

5. j u n i j a 18 8 9

ter so se prepisi tožeb vsled nezna-
neca bivališča toženih postavljenim
kurliloricin, in sicer: ad 1.) do 9.),
i n do 14.) in 17.) gospodu Leopoldu
(jVnalu iz Mellike, ad 10.) g. Antonu
Navral-ilu od tarn, ad 15.) Mark« (ier-
šicu \'A Bojanje Vasi, ad 16.) Janezu
i)ragovanu iz Lokvice vrocih.

C kr. okrajno sodiSče v Metliki
dne 12. aprila 1889.

(1951) 3 - 2 Nr. 3663.
Cnratorsbestellunn.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein wird
hiemit bekannt gemacht, dass den ver-
storbenen Tabulargläubigern Helena Fris-
konc und Maria Kimouc aus Mauni»
bürg und Josef Rat vou Ravnik. refp.
deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern Herr Johann Lcuc aus
Mauusburg zum Curator ltd ac!um be«
stellt worden ist, und dass diesem die
betreffenden Feilbietungsrubriten zugestellt
worden sind.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 25sten
Apri l 1889.

(1938) 3—2 Nr. 1465.

Zweite executive Feilbictung.
I n der Rechtssache der Anna Kastelic

von Sokolovac (durch Dr. Mencinger)
gegen Anton Sihur vou Hrusce wird
mit Bezng anf das Edict vom 14trn
Jänner 1889, Z. 82. bekannt gegeben,
dass bezüglich der Realitäten Einlage-
Nr. 68, 93. 175. 176 »nd 279 der Ca'ta-
stralgemrinde Cerovc im Werte von
1185 f l. am

4. J u n i 1 8 8 9
vormittags von 11 bis 12 Uhr hier«
gerichts zur zweiten Feilbietilngs«Tag-
satzung geschritten wird, wobei die Feilbie»
luug alleufalls auch uulcr dem Schäyuugs-
werte stattsindet.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
30. April 1889.

"(1972) 3—2 Nr. 9620.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschafts-
gläubiger des am 8. Apri l 1889 ohne
Testament verstorbenen N i k o l a u s
I a m n i t , Grundbesitzir von Zwischen-

waffern.
Von dem k. k. städt.-deleg. Bezirks-

gerichte in Laibach werden diejenigen,
welche als Glänbiger an die Verlassen-
schaft dcs am 8. Apri l 1889 ohne Te-
stament verstorbenen Nikolaus Iamnit
von Zwischcnwäsfern eine Forderung zu
stellen haben, ausgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

18. M a i 1 8 8 9
vormittags 9 Uhr zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
w.drigens denselben an die Verlafsenschaft.
wenn sie dnrch Bezahlung der angemel-
deten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anfpruch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebürt.

Laibach am 26. Apri l 1889.

. ( 1 9 3 4 ) 3—3 Nr. 3469.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Landstraß die executive Versteige-
rung der dtm Tomo und Josef Mi la-
kovic von Iablanih Nr. 10 gehörigen, ge-
richtlich auf 375 fl. 60 kr. geschätzten
Realität 8ud Einl.-Nr. 106 a6 Eatastral-
gemeinde Osterz sammt dem auf 36 f l.
geschätzten gesetzlichen Zugchür derselben
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. M a i
und die zweite auf den

19. J u n i 1 8 8 9 ,
jedeemal vormittags um 11 Uhr im
Amteglbäude (Schlofs Landstraß), mit
dem Anhange angeordnet worden, dafs
die Pfandrealität sammt Zugehör bei der
ersten Feilbictung nur um oder über dem
Schätzwert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangcgcben werden
wird.

Die Licitationsbedinguisse, woruach
insbrsoudere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Üicitationscommisston zu erleg/n hat.
sowie das Schätzungsprototoll nnd der
Grundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen Ncgistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lanbstraß. am
14. März 1889.
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Anonymus
„kol s kolom"

des Eingesendet vom 8. Mai 1. J. im
«Slovenski Narod» Nr. 106 wird er-
sucht, seinen vollen Namen und
Charakter im selben Blatte zu ver-
öffentlichen, da er sonst als gemeiner
Lügner, Verleumder und Ver-
letzer des Amtsgeheimnisses
angesehen wird.

.A_. ZK.
,,zernackt4<

(2044) tU.

Ein pensionierter
k. k. Beamter

geübter Rechner, der deutschen und der
italienischen Sprache mächtig, sucht unter
sehr massigen Bedingungen Beschäftigung in
einem Comptoir, einer Advocaturskanzlei etc.

Gefällige Zuschriften unter A. P . an die
Administration dieser Zeitung. (2045)

Im Hause Judengasse Nr. 5

sogleich zu vermieten
eine Wohnung mit 4 Zimmern, Küche,
Keller und Speisekammer um fl. 280 pro Jahr,
ein Verkaufsgewölbe um fl. 180 pro Jahr.

Für Michaeli zu vermieten
eine Gasthauslocalität sammt Wohnung,
Küche und )\ Kellern, Holzlege und Speise-
kammer um fl. 800 pro Jahr, ein Ver-
kaufsgewölbe um fl. 260 pro Jahr.

Auskunft ebendaselbst im II. Stocke.
C2O14) 4 - 2

Was chin-Näherin
und Stepperin

in Ledersteppen, -Nähen und im Umgänge
mit Maschinen gut bewandert, findet lohnende
und dauernde Beschäftigung.

Näheres: Herrengasse Nr. 3 beim
Hausmeister. (2023) 2—2

Haus ~
Nr. 33 in der Floriansgasse lnLalbaoh,
in welchem sich ein sehr bekanntes und
altes Einkehrgasthaus befindet, ist sofort
zu verkaufen. — Näheres daselbst im
I. Stocke, rechts. (1975) si—4

J Egalisir-Drchbänkc J ^
mnd alle WerkzrwiKmasrhlncn hat steti am
Lager dio Mi*cliliicnsul>rlk T. F. lteltbaner,

Wien, II., NordbttliuntruHHe 5.
PreisbUtter gratii n. franco.

(1932) 3—2) Nr. 3127.

Cnratorsbestellunst.
I m Nachhange zum diesgerichtlicheu

Bescheide Ulld Edicte vom 24. März.
Z12298, wird den nnbckamlten Rechts-
nachfolgern dt's verstorbenen Tabular-
gläubigers Josef Kos von Laibach hiemit
erinnert, dass denselben znr Wahrung ihrer
Rechte bei der exec, Versteigerung der Rea-
lität Grundbuchs-Einl.Z.61 der Catastral-
qemcindc Konj Herr Lncas Soetec. k. k.
Notar in Littai, unter Behändignilg des
diesbezüglichen Rcalfeilbietungsbescheides
als Curator n<i »clu,n aufgestellt wor-
den ist.

K. k. Bczirlsgelicht Littai, am 28sten
April 1889.

(1942) 3—1 St. 1871.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSce v Trebnji
naznanja s pogledom na oklic St. 770,
(.la .se bode v eksekueijski zadevi An-
tona Rozmana iz Trebnja proli Lu-
ciji Itapuš iz Trebnja dne

7. j u n i j a 188 9
druga realna dražba vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Trebnji
dnn 28. aprila 1889.

Lucratfven Nebenverdienst' ••-
(keine Lose, keine Assecuranz) finden intelligente Personen, welche in besseren Kreisen
verkehren. — Offerte unter Chiffre T. 1177 befördert Rudolf Mosse In Wien.

JVti t 1. IVt a i
fand die Eröffnung des 30° warmen Mineralbades (1977) 3—2

Töplitz in Unterkrain
statt. — Post- und Telegraphen-Station. Bahn-Endstationen Laibach, Littai, Videm-
Gurkfeld. 5 bis 7 Stunden Fahrtzeit von der Bahn. Für gute Küche und Getränke ist
bestens gesorgt. Kulovlo, Badearzt und Badepächter.

IDIe Issiis-üsönigrl- Ä? p i i v l l e g i e i t a

Fürst von Auersperg'sche
Eisenwaren-Fabrik zu Hof in Krain

empfiehlt sich zur Lieferung von
Commerzguss: Oefen in grosser Auswahl.
Sparherde und Sparherdbestandthelle.
Kessel in jeder beliebigen Form und Grösse etc. etc.
Bauguss : Trag-, Geländer-, Candelabersäulen einfach und verziert, Gitterstäbe, com-

plete Geländer, Wendeltreppen, Dachfenster etc.
Röhren für Aborte, Gas- und Wasserleitungen, complete Wasserleitungs-Einrichtungen,

Brunnenständer, Pumpen etc.
Bergwerks-Elnrlohtungen : Poch- und Quetschwerke, Aufbereitungsanlagen, Brems-

vorrichtungen, Steinbrechmaschinen, Grubenhund-Garnituren etc.
HUttenwerks-Elnrlohtungen: Walzen in Sand gegossen, Hartwalzen in Coquillen

gegossen, Federhäminer, Scheren, Kraline etc.
Masohinentheile, roh gegossen oder appretiert.
Dampfmaschinen bis 50 Pserdekräfle.
Glashäuser und Pavi l lons aus Guss- und Schmiedeisen.
Mahlmühlen-Einriohtungen.
Paplerfabriks-Einriohtungen.
Rammen für Wasserhauten.
Reservoire in allen Grössen aus Blech oder Gusseisen.
Turbinen nach System Girard oder Jonval von 5 bis 200 Pserdekräften.
Transmissions-Anlagen, als: Wellen, Riemenscheiben, Stirn- und Kegelräder mit

Holz- und Eisenzähnen, Steh-, Häng- und Wandlager, Seilscheiben für Hanf- und
Drahtseile etc.

Wassersäulen-, Förder- und Wasserhaltungsmasohlnen.
Wasserräder aus Guss- und Schmiedeeisen.
Sägebestandthei le sowie auch Dampf- und Wassersäge-Anlagen und einzelne Circular-,

Tavoletli- und Gattersägen.
Pressen: Hydraulische und Spindelpressen, Hebelpressen, Copierpressen etc.
Stabeisen und Aohsen aus geschmiedetem Herdfrischeisen.

Preifianfragen werden prompt beantwortet. (1223) 12—7

(2025) 3—2 Nr. 342tt.

Erinneruuss.
Vom k. k. Bezirlsgerichle Guttschee

wird hiemit dem nnlillanut wo akwe-
senden Paul Wiltine von Masern Nr. 25
erinnert:

Es sei der an denselben lautende dies»
gerichtliche Bescheid vom 19. März 1889.
Z. I8W, betslffeild deu execlitiuen Vev-
l^llf der Realität Elnl.-Z. 55 der Cata-
stralgemeinde Göttenitz des Mathias und
der Maria Michilsch von Göttenitz, wor-
ilblr die Tagsabungen am

15. M a i und
19. J u n i 1 8 6 9

stattfinde», dem sür di>selben unter eiuem
bestellten Curator aci uelum H<r>n Jo-
hann Erler von Oollschee zur weiter»
Verfügung zugestellt worden.

K. k. Äezillsgerichl Guttschre, am 7ten
M a i 1889.

(1913) 3—3 Nr. 2368.

Neasslliniermtg
executiver Feilbietung.

I n der Rechtssache des Veit Führt,
Kaufmann in Urfahr in Linz (durch
Dr. Johann Pitamic in Adelsberg), gegen
die unangetreteue Verlassenschaft des Franz
Staver von Zagorje wurde deren geklagtem
Nachlasse Mathias Fatur, Gemeindevor-
steher von Zagorje, zum Curator aä
aetum bestellt und demselben der Be-
scheid vom 16. April 1889, Z. 2368.
womit zur summarischen Verhandlung
im Reassllmierungswege die Tagsatzung
auf den

22. M a i 1 8 8 9
vormittags 9 Uhr hiergerichts angeordnet
wurde, zugefertigt.

K. k. Bezirksgericht Il l.-Feistrih, am
16. April 1889.

(1804) 3-^3 St 3550.

Razglas.
Zamrlemu tabularnemu upniku

Lovro Vrbosu iz Vivodine, odno.sno
njegovim pravnim naslednikom, po-
slavil se je g. Leopold (iangl iz Mellike
.skrbnikom na ein, ler .se je njemu
odlok št. 1301 vroCil.

C. kr. okrajno sodiače v Melliki
dne 20. aprila 1889.

(2035) 3—1 Nr. 4097.

Curatorsbestellunst.
Der diesgerichtliche Nealfeilbletllugs

beschrid vom 13. März 1889. Z. 1W9.
wird dem Tabularinteressenten der Rea-
lität Einl. Z. 149 der Catastralgememde
Winkel Johann Kobe von Thurn
Nr. 7 zu Haudeu d<s Curators Herrn
Peter Pe,öe von Tschernembl zugestellt

K. l. Bezirksgericht Tschcruembl, am
9. M a i 1889.

(2016) 3—1 Nr^2370.

Zweite ezecutiue Feilbietung.
A m 23. M a i 1 8 8 9

vormittags von 11 bis 12 Uhr wird
hiergerichts die zweite ex.cutive Feilbie
tnng der Realität des MlNli» Kastelle
von Aösendorf «uli Landtafll > Elnlage
Nr. 435 stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
M a i 1889.

"(2029s 3 - 1 ) Nr. 4 1 2 2 ^

Efccutwe
FahlUlsje-Versteigerullg.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aulon
Aübel (durch Dr. v. Wurzbach) die exe«
cutive Feilbietung der der Maria Mojer
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 194 f l . 10 kr.
geschätzten Fahrnisse, a ls :
diverse Zimmer - Einrichtungsstücke,

Warelworräthe, 2 Pferde :c.,
bewilligt und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsahungen, die erste auf den

17. M a i
und die zweite auf den

6. J u n i 1 8 8 9 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthtgenfalls von 3 bis 6 Uhr nach.
mittags in der Aahnhofgasse Nr. 28
mit dem Äeifahe angeordnet worden,
dass die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch nnler
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wrgschassung hintangegeben werden.

Laibach am 4. Mai 1889.

( 2 0 1 1 ) 3 - 2 N r . i M

Ueber die hiergerichts e , n ^ „
E.sitzungsklagen: 1.) des « ° ^
von Kal Nr. 17 gcgm I . M . ^ W -
von Wudiqamsdorj bezüglich ^ ^
lität Einl. Z. 298 der
Großliplach; 2.) des M'cha" ^ < ,
von Deutschdorf Nr. 25 M " W .
Ierse von Deutschdorf bezüM °" ^
lität Einl. Z. 314 der CatastralM
Hof; 3.) des Josef Lauric von -"

Witz bezüglich der Realität ElM.O ̂ ,
der Catastralgemeinde Haldowltz, ^ g
Franz lmd Agnes Minnas von M '
gegen Jakob Tekavac voil l V ^
M . 1 bezüglich der Neawt ^ . s .
Z. 242 der Catastralgemelnde ^w ^
5.) des Franz guvancic sen. vo' ^
Haidowitz g.geu Mathias » " ' W >
Schöpfendorf bezüglich der M l ^ ^,„
parcellen Nr 1231 und 1 2 ^ "
läge Z. 163der Catastwlgcmnnd ^
Witz; 6.)des Franz Papez von UM
Nr. 10 gegen Johann Hre" v o , ^
krel.z Nr. U beziiglich der W p .^
Nr. 185 ,ind der Weingarte'p«
Nr. 206/1 cw Einl. Z. 142 der ^ ^^
stralgemmlde Oberlreuz; bann " ^
Zahlungsklageu: 7.) des I ^ ' ^ h i j a "
vou Ratje Nr. 1 gegen A ' " ^ 6 ^

von Prevole l,6 l.i,>a6«. 27.Feb"l" ^
Z . 8 8 6 , ^ c ) . 1 2 4 f l . s . A ; 6 . ) d e ^ ,

Saje von Malenskavas (dnm)^ '.. ^„
in Rlldolfswcrl) geaen M l > " i B
Klelschet ^ prae«. 28. Mali g) he«
Z. 1274. p.,0. ' 5 0 s i . s.A.; ^ '
Josef Pecjak von Hinxach N r . " » ^
Jakob Vidmar vo» Hi'">ach / ! ' ^
l>rao«. 9. April 1889, Z - ^ ß ^
4 f l .95 t r .s .A. l M)des A"to'' ^ .
von Hof qegen Gregor 1 " M ĥ>
Mackovc <i« ,,l>.l6«. 30. Apr'l 1 » " ^ K „
1693. p«lc>. 22 fl. 51 kr. ! - ^ ^ '
die Summar- und VagateNverh"'^ ^̂
Tagsatzungeu «^ 1 bls 7, " . ^
auf den 2 4. M a i und ^ ° 9 O
25. M a i 1 8 8 9 , jedesmal " " g».
vormittags, vor diesem ̂ e r ^
geordnet.' ^,,,...,« "'

Hievon werden die Oelw« , M »
ihre anfälligen Rechts'mchM j^e,"
ihres nnbekanntcu Aufenthaltes ^ ,̂)
Beisatze verständigt, dass " M ^ , ) M '
Johann Voldan von Oradenz. " ^ ^,
haun Zupancic von De>'tschH, ,,4
ll6 3.) Anton Iuvan "on M'tt ^
aŝ  4.) Josef Mis'nas ^ n K"., ^ ,)
Aarthel Gllidovec von
Johann Hren fen. von Unterlrc ^h.^
all 7.) Josef Nachtigall von S' ^ ,
a<1 6.), 9.) nnd 10.) F""z S a <
von Seisenberg als Curator " ^
bestellt worden sind, " ' ^ H lv" t
Rechtssachen insolange «erha'^ lsoB"
bis die Geklagten entweder ^ , , ^ F
oder durch ordnungsmäßlg «"

Machthaber einschreiten. ^cg' <
K. k. Bezirksgericht Se.se"" «

2. M a i 1889. ^ ^ 1 Ä
—• — — — «jr. *"

(1399) 3—3
Okho. v e l j k i l ) i/

C. kr. okrajno sodiößev ^

šisiah na/nanja: ^už^ | Z &$
Na prosnjo **?£ **&*?#

renjih Ketij SL 1 **>* ' n s t ^
28. julija 1887, öt. 446^, oVe
tcmbpa, 11. oktobra m d n e l V

julija 1885, fltev. ^ J w & *
novljenja ustavljenja H . ifci^]'^
nepretničnine Marijane /j • ^{fp
vpisane v vlogi äiev. 1^ j e d o y
občine Turjaske, P^ZU"" ^
in odločila se w '° d r a i y i &
bena dneva, in »cer v

3 1. m 0 J a

in drugi na dan gg w
2. julij» vLdofV

vsakikrat od 10. do U

n rej0
fl

pri lern sodišči » ' ^
slavkom. j;afe^*e

C. kr. okrajno *oü*s89. ^
äisiah dne 15. m a r c a j ^ -

Druct »nd Verlag von In- von Kleinmayr H Fed. Vamberg.


